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Reichskanzler und Schatzkanzler
Noch unter der Regierung des Fürſten Bismarck hat Herr

v Bennigſen wiederholt die Forderung geſtellt daß ein ſelbſt
ſtändig verantwortlicher Reichsfinanzminiſter ein Schatzkanzler
geſchaffen werde Wenn es richtig iſt daß aus dem Charakter
des Königs von Preußen als deutſcher Kaiſer logiſch folgt daß
auch der leitende Staatsmann im Reiche und in Preußen ein
und dieſelbe Perſon ſein müſſe ſo wird man füglich zu der
weiteren Konſequenz kommen müſſen daß auch der Leiter der
Finanzen im Reiche und in Preußen nur einer ſein könne Der
jetzige Dualismus führt auf dem Gebiete des Finanzweſens zu
den größten Schwierigkeiten und Mißhelligkeiten Oft genug
wird aus der Lage der preußiſchen Finanzen ein Schluß ge
zogen auf Maßregeln die im Reiche erfolgen ſollen Oft genug
auch hat der Reichsſchatzſekretär über die Finanzen andere An
ſchauungen als der preußiſche Finanzminiſter Es erſcheint
eigenartig daß bei den Berathungen über die Reichsfinanz
reform bald der Reichsſchatzſekretär bald der Finanzminiſter
den Vorſitz führen und die Anregung geben Jn neuerer Zeit
hat man von Gegenſätzen zwiſchen dem Grafen Poſadowsky
und Herrn Migquel geſprochen Eigenartig auch iſt das Ver
hältniß beider Amtsſtellen zu einander wegen der Verſchieden
artigkeit des Ranges und des Gehaltes ihrer Jnhaber Der
preußiſche Finanzminiſter ſteht in beiden Richtungen höher als
der Leiter der Reichsfinanzen Schon deshalb kann ein Reichs
ſchatzſekretär nicht den nöthigen Einfluß auf die Finanzen der
Einzelſtaaten geltend machen ſchon deshalb kann er keine
Autorität gegenüber dem preußiſchen t beſitzen

Herr v Bennigſen aber fordert daß der Reichsfinanzminiſter
eine dem Reichskanzler ebenbürtige Stellung haben müſſe eine
Stellung in der er auf die geſammte Verwaltung des Reiches
und auf die Finanzen der Einzelſtaaten den gebotenen Einfluß
ausüben müſſe Es iſt in England gemeinhin Sitte daß der
Leiter der Finanzen die Seele der Regierung iſt Das iſt auch
naturgemäß Denn die auswärtige Politik iſt zwar in bewegten Zeiten von agßererdeniſicher Bedeutung aber im

Frieden iſt von noch größerem Belang die Leitung der Finanzen
Und wer über die Finanzen zu verfügen hat der iſt gewiſſer
maßen immer der Vorgeſetzte der übrigen Miniſter denn an
den Finanzminiſter gehen alle Forderungen für alle Reſſort
angelegenheiten der Finanzminiſter hat dieſe Forderungen zu
prüfen er hat um jede dieſer Forderungen mit dem Fachminiſter
zu kämpfen ehe der Etat noch an die Volksvertretung kommt
Es iſt daher auch vorgekommen daß einzelne Reſſortminiſterim Parlament die Schuld für Verſäumniſſe die man ihnen

vorwarf auf den Finanzminiſter ablenkten da dieſer den Daumen
auf den Beutel gehalten hätte Der Finanzminiſter iſt oft der
Mann mit den zugeknöpften Taſchen Das iſt auch ſeine Auf
gabe ſein Beruf Aber wie kann dieſen Beruf ein Beamter
ausüben der nicht eine Stellung erſten Ranges inne hat
Der Reichsſchatzſekretär iſt nur der Untergebene des Reichs
kanzlers Alles was er geltend macht gilt nur kraft der
Autorität ſeines Vorgeſetzten Ganz anders wäre die
Stellung wenn der Schatzkanzler ſelbſtändig verantwort
lich und dann auch mit der Machtvollkommenheit und
dem Gehalt ausgerüſtet wäre die ihn über die Miniſter
der Einzelſtaaten erheben und allen Reſſortchefs auch im
Reiche mindeſtens ebenbürtig machen Dann aber würden
wir für zweckmäßig halten daß ebenſo wie Kanzleramt und
preußiſches Miniſterpräſidium auch das Amt des Reichs
finanzminiſters und des preußiſchen Finanzminiſters in einer
Hand vereinigt würden Auf einem andern Gebiete auf dem
der Militärverwaltung hat der frühere Kriegsminiſter
v Roon eine ſolche Stellung angeſtrebt Es wäre gut ge
weſen wenn man ſie rechtzeitig geſchaffen hätte Heute iſt die
Durchführung dieſes Gedankens viel ſchwieriger als damals
Dagegen ſollte die Errichtung eines Reichsfinanz miniſteriums
auch heute nicht auf unüberwindliche Hinderniſſe ſtoßen Wo
nur ein Wille iſt da wird auch ein Weg ſein Und wenn
man aus dem ſelbſtändig verantwortlichen Reichsfinanzminiſter
auf ein ſpäteres Miniſterkollegiuum im Reiche ſchließen will
um ſo beſſer

Der Reichstag tritt erſt am 5 Dezember zuſammen Der
neue Reichskanzler bedarf einiger Friſt um ſich in die Ge
ſchäfte einzuarbeiten Ob es nicht beſſer geweſen wäre die
Seſſion erſt nach Neujahr beginnen zu laſſen kann ſtreitig ſein
Allzuviele Abgeordnete werden nicht Anfang Dezember nach
Berlin kommen um nach zehn Tagen wieder abzureiſen und
allzuviel Zeit hätte man auch nicht verloren wenn man die
erſte Leſung namentlich des Etats nicht vor ſondern nach
Weihnachten vorgenommen hätte Denn die Budgetkommiſſion
wird nicht während der Weihnachtsferien arbeiten Jndeſſen
wenn der neue Reichskanzler jetzt das Bedürfniß empfindet
noch einige Zeit zu gewinnen um ſich mit den Geſchäften ver
traut zu machen und zu ſammeln ſo wäre es uns recht er
frenlich falls Fürſt Hohenlohe bei dieſer Gelegenheit zu der
Ueberzeugung käme daß die gegenwärtige Aemterverfaſſung
unhaltbar ſei Wir glauben daß Graf Caprivi dieſe Ent
deckung längſt gemacht hatte und daß er heute vielleicht nicht
mehr ſolchen Widerſtand gegen die Errichtung eines Reichs
miniſteriums leiſtete wie bei dem Antritt ſeiner Regierung
Herr Migquel hat einſt für ein kollegialiſches Reichsminiſterinm
gar err von Bennigſen hat den alten Gedanken in der

orm des Reichsfinanzminiſters wieder aufgenommen Jetzt iſt
es an der Zeit auf die Durchführung dieſer Reformen zu
drängen as iſt um ſo eher nothwendig als der Reichs
kanzler als Leiter der auswärtigen Politik mehr als bisher
von den Fährlichkeiten aller inneren Angelegenheiten undnginentlich auch der Finanzen unabhängig geſellt werden muß

Halle a d Sagle
xxm 37z 2

m r 9

Abend Ausgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgang

Dienstag

Deutſches Reich
Fürſt Bismarck und Fürſt von Hobenlohe

Jn dem im Verlage von Eduard Trewendt in Breslau im
Laufe der nächſten Woche erſcheinenden 2 Bande des
v Poſchinger ſchen Werkes Fürſt Bismarck und die Parla
mentarier wird auch die Perſönlichkeit des neu ernannten
Reichskanzlers Fürſten Hohenlohe erwähnt Poſchinger ſchreibt
über ihn Als bayeriſcher Miniſter des königlichen Hauſes und
des Aeußeren Nachfolger des Freiherrn von der Pfordten kam
Fürſt Hohenlohe im Sommer 1867 auf Einladung Bismarcks
nach Berlin um die Uebereinkunft wegen Fortdauer des Zoll
und Handelsvertrages zwiſchen den norddeutſchen und ſüd
deutſchen Staaten abzuſchließen Ueber die Präliminarien des
Zollvertrages zwiſchen dem Norddeutſchen Bund und Bayern
unterhandelten die beiden Staatsmänner perſönlich Bismarck
lag natürlich viel daran den Vertrag mit Bayern zu ſtande
zu bringen er bemerkte aber daß auch ohne den Vertrag
das Verhältniß mit Bayern gut bleiben werde Auch dann
noch werde es heißen Seid umſchlungen Millionen Nach
München zurückgekehrt gewann Fürſt Hohenlohe den König
Ludwig II für den Zollvertrag nachdem er ihn für den Fall
ſeiner Verwerfung gebeten hatte ihn als Miniſter zu entlaſſen
Ein Fernbleiben Bayerns vom Zollparlament hielt Fürſt

ohenlohe nicht für möglich Fürſt Hohenlohe wurde am
8 April 1868 zum erſten Vicepräſidenten des Zollparlaments

gewählt und hatte an demſelben Tage eine Unterredung mit dem
Bundeskanzler ſpäter 1871 wurde er erſter Vicepräſident des
Reichstages Zu eigentlichen Verhandlungen Bismarck s mit
dem Fürſten Hohenlohe über parlamentariſche Fragen iſt es
nicht gekommen Die Fraktion welcher ſich der letztere ange
ſchloſſen hatte liberale Reichspartei war nicht mächtig genug
als daß der Kanzler das Bedürfniß gefühlt hätte mit Ver
tretern derſelben in geſchäftliche Verhandlungen einzutreten
Die damaligen Vertrauensleute Bismarck s ſaßen 1871 auf
den Bänken der Nationalliberalen der Konſervativen und der
deutſchen Reichspartei Hohenlohe war dafür aber im Hauſe
des Kanzlers ein oft und gern geſehener Gaſt

Verein zur Wahrung der deutſchen Jntereſſen in
den öſtlichen Provinzen

Die Maſſenwallfahrten aus Poſen und Weſtpreußen nach
Varzin zum Fürſten Bismarck haben einen bleibenden Erfolg
aufzuweiſen in der Entſchließung zahlreicher Theilnehmer einen
Verein zur Wahrung der deutſchen Intereſſen in den öſtlichen
Provinzen Preußens zu bilden Dieſer Entſchluß iſt jetzt
ſeiner Verwirklichung entgegengereift Aus Poſen wird
nämlich unterm 3 d gemeldet

Unter großer Betheiligung ans allen Theilen der Provinz
und aus allen Berufsſtänden iſt heute der Verein zur Förderung
des Deutſchthums in den Oſtmarken gebildet worden ſeine
Thätigkeit bleibt zunächſt auf die Provinz Poſen beſchränkt
kann aber auch auf Weſtpreußen und Oberſchleſien auf Wunſch
dieſer Landestheile ausgedehnt werden Nach den mit unweſent
lichen Abänderungen angenommenen Satzungen des Vereins
ſoll ſeine Thätigkeit namentlich beſtehen in der Beobachtung
aller Fragen und Vorgänge auf nationalem Gebiet und in der
Vertretung der deutſch nationalen Jntereſſen vor der Oeffent
lichkeit durch geeignete Mittel hauptſächlich auch gegenüber den
Beſtrebungen der polniſchen Preſſe weiter in der Heran
ziehung Deutſcher für den Erwerb ländlicher und ſtädtiſcher
Liegenſchaften ſowie deutſcher Handwerker und Gewerbe
treibender Gaſtwirthe Kaufleute Aerzte Rechtsanwälte Be
triebsbeamten und Arbeiter in der Kräftigung des deutſchen
Mittelſtandes in Stadt und Land durch geeignete Mittel ins
beſondere auch durch Sicherſtellung der Kundſchaft und Kredit
gewährung in Nothfällen durch Veranſtaltung von Wander
verſammlungen deutſche Tage zur Beſprechung nationaler
Angelegenheiten und Förderung des deutſchen Schulunterrichts

Die Voſſ Zeitg bemerkt zu dieſer Vereinsgründung Wir
begrüßen die Bildung des Vereins zur Förderung des Deutſch
thums in den Oſtmarken mit lebhafter Frende Denn in
jenen Provinzen fällt das nationale Jntereſſe zugleich mit dem
Kulturintereſſe zuſammen Mit dem Anwachſen des deutſchen
Einfluſſes und der deutſchen Geſittung wächſt auch der Wohl
ſtand und die Landeskultur in dieſen Provinzen Um ſo mehr
muß ſich freilich der neugegründete Verein vor zwei Klippenhüten wenn er nicht ehe Schaden als Nutzen ſtiften ſoll

Der Bund der Landwirthe machte gleich am Anfange dieſer
nationalen Bewegung in Poſen den plumpen Verſuch ſie in
ſeinem engherzigen Parteiintereſſe auszunutzen Dieſer Verſuch
wurde rechtzeitig vereitelt aber der Verein wird auf ſeiner
Hut ſein müſſen um ſich nicht in das agrariſche Fahrwaſſer
treiben zu laſſen Sodann aber wird ſich der Berein vor
allem Raſſenkampf zu hüten haben Nicht gegen die Polen
als ich darf ſich der Kampf richten ſondern nur inſoweit
dieſe ſich in bewußtem Gegenſatz zum Deutſchthum ſtellen
Alle weitere Betonung des Deutſchthums hieße den Bogen
überſpannen

Die hoffende Kreuzzeitung
Die Kreuzztg beſteht auf ihrem Schein Gegen ein

Zuſammengehen mit den übrigen Parteien hat ſie nichts ein
zuwenden vorausgeſetzt daß die anderen Parteien die Wege
der Kreuzztg gehen Sie proteſtirt von neuem gegen die
Unterſtellung als ſei ſie bereit in das nationalliberale Kiel
waſſer einzulenken avon habe ſie nichts geſagt Sie
ſchreibt Man zeige uns Thaten ſo lauteten unſere Worte
die zu unſerer Auffaſſung der Dinge paſſen dann wird ſich
alles machen dann ſind wir gern bereit An ſich iſt es uns
ſtets als ein unnatürliches Verhältniß vorgekommen daß die
konſervative Partei ſich zu der Leitung der Reichspolitik wenn
auch keineswegs grundſätzlich ſo doch thatſächlich in ſcharfem
Gegenſatze befand Dargus haben wir auch in der Zeit der
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höchſten Spannung nie ein Hehl gemacht Wie kämen wir
dazu jetzt eine andere Tonart anzuſchlagen wo die Bahn
wieder frei iſt und andere Wege eingeſchlagen
werden können Die Kreuzztg ſcheint zu erwarten
daß jetzt ihre Wege eingeſchlagen werden

mm S

Aus der Freiſinnigen Partek
Am Sonntag den 4 November nachmittags hatte der

Liberale Wahlverein in Glogau die geſammte Wähler
ſchaft des glogauer Kreiſes nach dem Schützenhauſe in Glogau
eingeladen um einen Rechenſchaftsbericht des Reichstags
ab geordneten Maager Freiſ Vereinigung entgegen
zunehmen Jn der Einladung war volle Diskuſſionsfreiheit
zugeſichert Der große Saal des Schützenhauſes war denn
auch gedrängt voll Nachdem Herr Maager unter dem
Vorſitze des Herrn Stadtverordneten Vorſtehers Hoffmeiſter
Glogau ſeine und ſeiner politiſchen Freunde Haltung in den
abgelaufenen fünfviertel Jahren dargelegt hatte hielten die
Herren Redacteur Dr Oehlke Niederſchl Anzeiger und Rechts
anwalt Hahn als Vertreter der Freiſ Volkspartei für
angemeſſen alle ſeit Jahr und Tag erhobenen Vorwürfe gegen
die Freiſ Vereinigung zum Vortrag zu bringen Das gab dem
aus Berlin erſchienenen Reichstagsabg Dr Theodor Barth
den Anlaß zu einer gründlichen Abrechnung die von der Ver
ſammlung mit dem größten Beifall aufgenommen wurde Je
Rechtsanwalt Hahn machte nachher den originellen Verſuch
dieſen Beifall als nur den redneriſchen Darlegungen nicht aber
der Freiſ Vereinigung geltend zu interpretiren eine Dar
ſtellung die mit Heiterkeit abgelehnt wurde Jn der ſich
weiter entſpinnenden Diskuſſion nahm dann auch u a ein
ſchlichter Landwirth der Bauerngutsbeſitzer Baudach das
Wort um zum Ausdrucck zu bringen daß die Vorwürfe welche

gen Herrn Maager gerichtet worden ſeien auf ihn gar keinen
Eindruck machten Er ſchlug vor auf den verehrten Abgeord
neten des Kreiſes ein donnerndes Hoch auszubringen Die
große Verſammlung kam dieſer Aufforderung mit Begeiſterung
nach Nachdem aus der Verſammlung heraus niemand mehr
das Wort begehrte beleuchtete Herr Dr Barth noch in einem
Schlußwort die gegenwärtige politiſche Situation und die Ver
ſammlung ging auseinander nachdem noch durch den Vor
ſitzenden ein ſtürmiſch aufgenommenes Hoch auf den ent
ſchiedenen Liberalismus ausgebracht worden war

Verſchiedene Mittheilungen
Dem Vernehmen nach dürfte das Kultusminiſterlum An

trägen auf Einrichtung von Entlaſſfungsprufungen
ſtädtiſcher und privater Lehrerinnen Seminare
vorlänfig nicht mehr ſtattgeben Das Kultusminiſterium trägt
nämlich Bedenken die Zahl der Anſtalten mit der erwähnten Be
rechtigung zu yermehren weil gegenwärtig ein erheblicher Ueber
fluß an geprüften Lehramtsbewerberinnen in Preußen vorhanden
iſt und derſelbe zum Theil auf die an verſchiedene ſtädtiſche und
einzelne Privatanſtalten verliehene Berechtigung zur Abhaltung
von Entlaſſungsprüfungen zurückgeführt werden muß

Nach den Neueſten Nachr enthält der neue Tabaks
ſteuer Entwurf als weſentliche Erleichterung die Pau
ſchalirung der Großbetriebe nach dem Muſter des Brannt
weinſteuergeſetzes ſo daß jeder Betrieb beim Jahresanfange au
geben kann wieviel und in welcher Preislage er zu fabriziren
beabſichtige

Als Kandidaten für das Juſtizminiſterium nennt die
Köln Ztg neben Oberreichsanwalt Teſſendorff noch den Präſi

denten des Kammergerichts Drenkmann und den Oberlandes
gerichtspräſidenten in Kaſſel Eccius Aus konſervativen Kreiſen
ſoll man ſich auch bemühen die Aufmerkſamkeit auf den Ober
landesgerichtspräſidenten Werner in Naumburg früher Land
gerichtspräſident in Halle hinzulenken

Der bisherige Adjutant des Grafen Caprivi Major v Eb
meier ſoll die Führung eines Bataillons in einer Garniſon der
Provinz erhalten Vorerſt begiebt er ſich jedoch zu ſeinem
früheren Chef nach Montreux

Daß der Oberpräſidialrath v Jagow zum Nachfolger
Köller s im Elſaß beſtimmt iſt gilt nach der Köln Zig in
unterrichteten Kreiſen für ausgeſchloſſen

Emin Paſchas Erbſchafts Angelegenheit über welche im
Frühjahr von den verſchiedenen Seiten aus berichtet wurde iſt
vorläufig zu einem Stillſtande gekommen Die in Sanſibar 1890
von Emin Paſcha niedergelegten Schriftſtücke ſo namentlich ſein
Teſtament zu Gunſten der kleinen Ferida ſind vom Auswärtigen
Amte beim berliner Amtsgerichte eingereicht worden Seitdem
iſt nichts weiter geſchehen ein Termin zur Entſcheidung der Erb
ſchaftsfrage iſt noch nicht angeſetzt

Der disciplinirte württembergiſche Landgerichtsrath Pfizer
iſt zur Rechtsanwaltſchaft in Ulm zugelaſſen worden

Vom Kriegsſchauplatz in Oſtaſien
Auf der japaniſchen Geſandtſchaft in London iſt das

folgende Tokio 4 Nov datirte Telegramm eingegangen
Marſchall am agata hat der kaiſerl Regierung geſtern

die folgende Depeſche von Kiulea Tſcheng zugeſandt Das
Detachement unter General Tatſumi hat Fongfangcheng die
wichtigſte Veſte bei Mukden beſetzt Der Hanpttheil der
chineſiſchen Armee floh auf Mukden zu und der Reſt auf Hai
cheng und Takuſan Die Du iſche Bevölkerung welche viel
von den Plünderungen un erwüſtungen der chineſiſchen
Soldaten zu leiden hatte iſt froh daß wir kommen Wir haben
bis jetzt 55 Kanonen 1500 Gewehre 20,000 Artilleriegeſchoſſe

und 2,500,000 Patronen erbeutet Ebenſo eine Menge anderes
Kriegsmaterial Auf Befehl des Marſchalls Yamagata werben
die friedlichen Bürger überall mit der größten Rückſicht be
S Alle Lebensmittel werden nach einem beſtimmten
Satz baar bezahlt Ebenſo die für miſttäriſche See be
nöthigten Arbeiter Deshalb kommen chineſiſche Banern und
Arbeiter in Maſſe ins Lager Jn Andong hat der Marſchall

eine Civilverwaltung eingeſetzt Die Einwohner des Diſiriktg

wer



haben dieſes Jahr ihre Steuern ſofort an den Civilkommiſſär
zu zahlen welcher ihnen im Namen der japaniſchen Regierung
eine Empfangsbeſcheinigung dafür ansſtellt

Weder die japaniſche Geſandtſchaft in London noch die
britiſche Regierung haben bis jetzt eine Beſtätigung der Nach
richt von der Einnahme Port Arthurs erhalten Wenn es
ſich beſtätigt daß die Japaner Port Arthur genommen haben
ſo kann man ſagen daß die chineſiſche Seemacht einſtweilen ſo
ut wie vernichtet iſt Port Arthur iſt ein vortrefflicher
riegshafen Er iſt das ganze Jahr offen und uneinnehmbar

von der See wenn er einigermaßen gut vertheidigt wird
Die Docks ſind die größten welche China beſitzt Die Stadt
ſelbſt iſt klein und hat nicht mehr als 7000 Bürger Jn
Friedenszeiten beſteht die Garniſon aus 4000 Mann iſt aber
natürlich ſeit Ansbruch des Krieges bedeutend verſtärkt worden

ort Arthur wird an der Seeſeite von vierzig mächtigen mit
upp ſchen Kanonen armirten Batterien vertheidigt An ge

hörige Landbefeſtigungen haben die Chineſen allerdings nicht
gedacht Die Docks wurden 1890 fertig Die Werkſtätten
und Vorrathshäuſer verbindet eine Eiſenbahn welche eine
engliſche Meile lang iſt Die Gießereien und Torpedowerk
ſtätten ſind mit allen Mitteln der modernen Wiſſenſchaft aus
gerüſtet

Anßerordentliche Geueralſynode
Bericht der Saale Ztg

VI GO0 Berlin 5 Nov
Die Sitzung wird vom Präſidenten Grafen von Ziethen

Schwerin 14 Uhr eröffnet das Eingangsgebet ſpricht
Generalſup Faber Berlin Juſtizrath Geißler aus Breslau
iſt neu in die Synode eingetreten und wird vom Präſidenten
verpflichtet

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Bericht der zweiten
Kommiſſion über die Petition der Kreisſynode Bochum betr
Gewährung größerer Sonntagsruhe für die Poſtunterbeamten
Synodale Warnitz legt die Verhältniſſe dar und befürwortet
den Kommiſſionsantrag welcher die Petition zur Berückſichtigung
empfiehlt Für den Antrag ſpricht Synodale König und
D Förſter welcher das rechte Wohlwollen bei den mittleren
Organen der Poſt vermißt ſo daß den unteren Poſtbeamten der
Sonntag noch vielfach verkümmert wird Nach ſeiner Erfahrung
ſei gerade der Stand dieſer Poſtbeamten Briefträger 2c ein ſehr
achtungswerther und die Klagen über eine minimale Sonntags
ruhe ſeien berechtigt Synodale Stöcker ſpricht mit großer
Lebhaftigkeit für das Recht der Beamten und gegen die Entziehung
der ihnen gebührenden Sonntagsruhe Darauf wird der Antrag
in folgender Geſtalt einſtimmig angenommen

Höchwürdige Generalſynode wolle beſchließen
Unter dankbarer Anerkennung deſſen was bisher von Seitendes Staats und der Kirche für die Sonntagsruhe geſchehen

iſt und unter Bezugnahme auf das im Jahre 1891 an den
Evangeliſchen Oberkirchenrath gerichtete Geſuch ſpricht dte
Generalſynode der hohen Behörde die Bitte aus dem im
Volke vorhandeuen Verlangen nach Sonntagsrube entgegen
kommen und dahin wirken zu wollen daß durch entſprechende
Regelung des Poſtbetriebes den unteren Beamten ein größeres
Maß von Sonntagsruhe als bisher zu theil werde

2 Bericht der fünften Kommiſſion über den Entwurf eines
Kirchengeſetzes betr Verwaltung des Pfarr Wittwen und
Waiſenfonds Ref Sup Felgenträger Die Vorlage enthält
zwei Theile 1 eine neue Organiſation des Fonds durch Bildung
eines Vorſtandes und Ausſchnuſſes

Der Vorſtand des Pfarr Wittwen und WaiſenFonds beſteht
aus dem Präſidenten im Behinderungsfalle dem zu ſeiner Ver
tretung berufenen weltlichen Mitgliede des Evangeliſchen Ober
Kirchenraths als Vorſitzenden und zwei von dem Evangeliſchen
Ober Kirchenxath zu ernennenden Mitgliedern

Der Verwaltungs Ausſchuß wird aus 25 von der General
ſynode aus ihrer Mitte auf die jedesmalige Dauer der Synodal
periode zu wählenden Synodal Deputirten gebildet Die Ge
wählten bleiben ſo lange Mitglieder des Verwaltungs Ausſchuſſes
bis eine Neuwahl erfolgt iſt Für den Fall daß die Gewählten
die Synodalangehörigkeit verlieren oder behindert ſind an den
Berathungen des Verwaltungs Ausſchuſſes theilzunehmen werden
ebenſo viele Stellvertreter gewählt welche in einer bei der Wah
zu beſtimmenden Reihenfolge einberufen werden

Jm folgenden werden die Kompetenzen zwiſchen Vorſtand und
Ausſchuß abgegrenzt 2 Die Landeskirchen von Hannover
SchleswigHolſtein HeſſenKaſſel und Wiesbaden und reformirte
Kirche von Hannover werden dem Reliktenfonds der alten Pro
vinzen angeſchloſſen Die Modalitäten unter denen dieſer An

ſchluß geſchehen ſoll werden in den weiteren Paragraphen dar
gelegt Ein Staatszuſchuß ſoll den Kaſſen der neuen Provinzen
die Möglichkeit gewähren ihren Verbindlichkeiten gegen den Ge
ſammtfonds gerecht zu werden 18 Mitglieder aus den neuen
Provinzen ſollen zu dem Ausſchuß der 25 alten Provinzen hinzu
treten und jährlich wenigſtens einmal zu gemeinſamer Berathung
zuſammentreten Das ſehr komplizirte und umfaſſende Material
wird vom Referenten dargelegt es wird auch rechneriſch nach
gewieſen daß der Zutritt der neuen Provinzen ohne Schaden vor
ſich gehen könne ein näheres Eingehen auf die Details hat kein

ntereſſe Schließlich wird das Geſetz in erſter Leſung ein
immig angenommen
3 Antrag D von Nathuſius betr die Stellungnahme der

Kirchenregierungen auf der Eiſenacher Konferenz zu den evan
eliſchen Kirchen welche Mitglieder zulaſſen die die chriſtliche
aufe nicht einpfangen haben Der Antragſteller begründet dieſen

jeinen Antrag durch den Umſtand daß anderwärts z B in der
Schweiz die Taufe nicht mehr als unerläßlich für die Zugehörigkeit zur chriſtlichen Kirche angeſehen wird Es handle ſich
bierbei um die Erhaltung der Würde des Sakraments und um
die Ehre der evangeliſchen Kirche Vizepräſident des Oberkirchen
rathes v d Goltz bemerkt daß dieſe Frage auf der Eiſenacher
Konferenz bisher noch nicht erörtert und daß der Grundſatz für

reußen ſeither unbezweifelt ſei wonach die Zugehörigkeit zur
andeskirche von der Taufe abhängig iſt
Prof Cremer wünſcht daß ſeitens des Kirchenregimenis

Erörterungen angeſtellt werden über die Verpflichtung zur Taufe
in den einzelnen deutſchen Landeskirchen es walten z B be
züglich Bremens Zweifel ob Synodale Stöcker betont daß es
wegen der römiſchen Wiedertaufen wichtig ſei zu ermitteln ob
es begründet ſei daß mancher Orten die Taufe nicht ordentlich
vollzogen werde Präſident Barkhauſen giebt eine entgegen
kommende Zuſage zweifelt aber daß dadurch Rom gegenüber
viel erreicht werde Graf Winttzingerode ſpricht gegen den
Antrag da er in den Verhältniſſen der Landeskirche nicht be
gründet ſei z Prof Kawer au Auch Generalſuperintendent

ryander konſtatirt daß durch die Debatte konſtatirt iſt in
der preußiſchen Landeskirche ſei eine wirkliche Abweichung von
der Taufpraxis nicht erwieſen Dagegen betont Konſiſtorialrath
Reichardt daß in Straßburg und Bremen vielfach nicht im
Namen des dreieinigen Gottes getauft werde Hierauf wird der
Antrag Cremer wonach die Hoffnung ausgeſprochen wird daß
die gegebene Anregung dazu dienen werde daß über den chriſt
ichen Charakter der deutſchen evangeliſchen Kirche hinſichtlich der
Taufpraxis kein Zweifel entſtehen könne angenommen
4 und 5 Derſelbe Referent v 5zivei Anträge ferent v Nathuſius berichtet über

a heir den Entwurf eines Kirchengeſetzes zur Abänderun
des s 34 der Kirchengemeinde und SynodalOrdnung

v betr die Veriniethhng von Kirchenſitzen

vor der Wabl Unterſtützung aus Armenmitteln oder Erlaß der
Stagtsſtenern oder der kirchlichen Beiträge genoſſen haben als
ſelbſtändig nicht anzuſehen alſo nicht wahlberechtigt ſind Zu b
wird ausgeführt wie ſchädlich es ſek wenn alle Kirchenplätze
vermiethel ſeien und den unbemittelten Gemeindegliedern dadurch
der Kirchenbeſuch verleidet wird Der Antrag ad a wird der
Verfaſſungskommiſſion überwieſen ad b wird mehrfach Zu
ſtimmendes und Begründendes hinzugefügt auch Ober Konſiſtorial
rath v d Goltz glaubt daß der Antrag keinen Bedenken unter
liege Darauf wird der Antrag v Nathuſius in folgender
Geſtalt angenommen

Hochwürdige Generalſynode wolle beſchließen
den Evangeliſchen Ober Kirchenrath zu bitten derſelbe wolle
die Königlichen Konſiſtorien veranlaſſen daß dieſelben den
kirchlichen Gemeinde Organen ihrer betreffenden Provinzen
empfehlen möchten

bei der dem Gemeindekirchenrathe unzweifelhaft zuſtehenden
Neuvertheilung der Kirchenſitze ſoweit eine Vermlethung
feſter Sitze nicht ganz zu umgehen iſt jedenfalls für eine
geeignete Anzahl von der Vermiethung ausgeſchloſſener guter
Kirchenſitze für die ärmeren Mitglieder der Gemeinde Sorge
zu tragen

6 Es folgt Antrag D Warnecck betr Kundgebung über die
Vorgänge in Kamerun und damit verbunden die Petition des
Paſtors Wegeli

Der Berichterſtatter D Warneck begründet die Annahme
folgender Kundgebung

Anläßlich der bekannten Vorgänge in Kamerun hält es die
General Synode unter ausdrücklicher Anerkennung des ſittlichen
Ernſtes mit welchem das Answärtige Amt dieſelben bebandelt
hat für ihre Pflicht ſowohl als Vertreterin der chriſtlich
ſittlichen Jntereſſen wie als Schützerin und Pflegerin der
chriſtlichen Miſſionsintereſſen vor der Oeffentlichkeit

erſtens ihrer tiefen Betrübniß Ausdruck zu geben über
Pele ranrigen Vorgänge deren Thatſächlichkeit notoriſch

un
zweitens energiſch Verwahrung einzulegen gegen den

Verſuch dieſe Vorgänge zu rechtfertigen durch trovpiſche
Lebensgewohnheiten welche mit den elementarſten Forderungen
der chriſtlichen Sittlichkeit in Widerſpruch ſtehen

Die General Synode glaubt ſich mit den Organen der Obrigkeit
in der Auffaſſung in Uebereinſtimmung zu befinden daß jene
Vorgänge und dieſe Rechtfertigungsverſuche im Vaterlande wie
in den Schutzgebieten das ſittliche Urtheil verwirren den
deutſchen wie den chriſtlichen Namen ſchädigen und die Erfolge
der chriſtlichen Miſſion erſchweren
Jn ſehr entſchiedener und ernſter Weiſe ſtellte der in der

Kolonialpolitik bewanderte Redner die betrübenden kameruner
Vorgänge in das rechte Licht und Seklagte unter lebhaftem Beifall
der Synode das böſe Vorbild und die Schädigungen welche für
die Miſſion dadurch erwachſen ſind Der Kampf gegen die Un
ſittlichkeit der Heiden ſolle durch den Wandel der Beamten unter
ſtützt werden aber gerade dieſe Art von Beamten welche Un
ſittlichkeiten ſich zu Schulden kommen laſſen treten oft genug als
Ankläger der Miſſion anf Der Kolonialbeamte müßte ſelbſt mit
für Religion und Sitte kämpfen Wenn in den Verhandlungen
einer naturwiſſenſchaftlichen Verſammlung behauptet ſei auch
Livingſtone habe Umgang mit Weibern gehabt ſo ſei dies eine
Verleumdung und der betreffende Profeſſor ſei ſchuldig Beweiſe
für ſeine Behauptung zu erbringen

Prof Plath fügt noch hinzu daß die Eingeborenen vielfach
durch den Trunk der Europäer verdorben würden und daß Lieb
loſigkeit Rohheit Unſittlichkeit und Grauſamkeit der Beamten
nicht ſelten die Miſſionsarbeit tief ſchädige

Geh Legationsrath Humbert Beamter im Auswärtigen
Amt dankt dem Antragſteller und theilt vollauf die Mißbilligung
der kameruner Vorgänge Die Entſcheidung ſei bereits dahin
gefällt daß Berufung gegen das Erkenntniß in der Leiſt ſchen
Sache angemeldet ſei Hierauf wird die Kundgebung einſtimmig
angenommen
Die Synode vertagt ſich Uhr
Nächſte Sitzung Dienstag den 6 Nov 2 Uhr

ÖòÜlUniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 6 Nov Die Kaiſerliche Leopoldiniſch
Caroliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher
hat in ihren Fachſektionen für Chemie ſowie Mineralogie und
Geologie Herrn Dr Archibald Liverſidge Profeſſor der
Chemie und Mineralogie an der Univerſität in Syduney als Mit
glied aufgenommen

Leipzig 5 Nov Jn der philoſophiſchen Fakultät habilitirte
ſich Dr Erich Brandenburg mit einer Antrittsvorleſung
über die mittelalterliche Kaiſerpolitik der deutſchen Könige und
deren Beurtheilung Jn der mediziniſchen Fakultät hat ſich
Dr Hieronymus Lange als Privatdocent habilitirt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Prinzregent von Bayern bat wie die Neueſten

Nachrichten melden anläßlich ſeines Namenstages dem Spitale
für arme Kinder 100 Fläſchchen Behring ſchen Diphtherie
Serums geſchenkt

Altenburg 5 Nov Jn der zwickauer Ratbhsſchul
bibliothek befinden ſich das von Hans Sachs ſelbſt ge
ſchriebene Hauptregiſter ſeiner 12 Folianten umfaſſenden
Werke und außerdem 2 Quartbände Meiſterlieder ebenfalls
eigenhändig von Hans Sachs Nach Zwickau iſt dieſer
Bücherſchatz jedenfalls durch einen Urenkel des berühmten nürn
berger Schuſters und Poeten gekommen der im 17 Jahr
hundert als Gaſthofsbeſitzer dort gelebt hat

Georg Ebers vollendete auch in dieſem Jahre einen
Roman den die Deutſche Verlags Anſtalt in Stuttgart im
November herauszugeben gedenkt Er ſpielt wie Die Gred in
der alten Reichsſtadt Nürnberg und zwar unter Rudolf von Habs
burg Jm Schmiedefeuer lautet der Titel dieſer echt
deutſchen Dichtung die ſich ein intereſſantes Seelenproblem zur
Aufgabe ſtellt und dem Leſer zu gleicher Zeit ein treues Kultur
bild aus der vaterländiſchen Vergangenheit vor Augen führt

Die Neubelebungen lohnen ſich auf dem Theater wenn es
wahre Neubelebungen ſind Am Sonnabend abend hat
Figaro s Hochzeit von Begumarchais in der Be

arbeitung von Ludwig Fulda in Berlin im Neuen Theater
einen großen rot davongetragen Wie lange hat Figaro s

n für uns lediglich eine litterarhiſtoriſche Bedeutung ge
habt Sie war auf dem Punkte jenen Berühmtheiten anheim
zufallen von denen man ſpricht ohne ſie zu kennen Und noch
vor wenig Jahren äußerte ein kluger Eſſayiſt als er von der
Neueroberung Molières für die deutſche Bühne durch die treff
lichen Versübertragungen Fulda s ſprach daß die beiden Figaro
dramen für die deutſche Bühne nun und immerdar verloren ſelen
Aber wie Hat der Dichter im Vorſpiel zum Fauſt Das Echte
bleibt der Nachwelt unverloren

Unter dem Schlagwort z r ipkigteit iſt keine Hexerei
meldet das Kleine Journal aus Venedig Um 4 Uhr langte
die Todesnachricht Alexanders III hier ein um 5 Uhr
reichte die Direktion des Teatro Malibran ein Stück La morte

Alessandro bei der Cenſur ein und um 6 Uhr kam es ſchon
ungeleſen mit dem Aufführungsverbote zurück

e 7 e Gerichesverhandlungen

Halle 5 Nov Strafkammer VerſtümmelungEin Fall des ſelenen Vergehens wider s 142 Slr B oclie
in der Sache ves 15jährigen Dienſtknechtes Guſtav Deubel ausZu a wird beantragt daß in s 34 die Nr 3 geſtrichen wirdwonach ſolche Perſonen wekee akuinthshalber in We Jahre Schkopqu bei Merſeburg vorliegen Der noch R
geklegte wurde beſchuldigt am 9 Febr d J in Schkopau ſich

vorſätzlich durch Selbſtverſtümmelung zur Er
füllung der Wehrpflicht untaguglich gemacht zu haben
indem er ſich mit einem Beile das erſte Glied ſeines rechten
Zeigefingers gänzlich abgehackt hatte Das Vergehen der Selbſt
verſtümmelung zu dem angegebenen Zwecke wird mit Gefängniß
nicht unter einem Jahre beſtraft nebenbei kann auch auf Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden Daß jene Ver
ſtümmelung vorſätzlich bewirkt worden ſtellte der Angeklagte
in Abrede und erklärte ſich lediglich durch einen unglücklichen
Zufall verletzt zu haben Die Verdachtsmomente aus denen Vor
ſätzlichkeit hervorgehen ſollte beſtanden darin daß damals der
Angeklagte die Arbeit des Holzhackens vorgenommen hatte ohne
dazu beauftragt zu ſein daß er ſeltſamerweiſe mit der linken
Hand Holz gehackt ohne ein linkshändiger Arbeiter zu ſein und
daß er zuvor geſprächsweiſe geänßert er werde ſich ein Stück
Finger abhacken um nicht Soldat werden zu müſſen Demgegen
über erklärte der Angeklagte er könne mit der rechten Hand nicht
anhaltend arbeiten weshalb er abwechſelnd die linke Hand gebrauche jene Aeußerung habe er blos im Scherz geſagt und das
Holzhacken habe er an jenem Abend vorgenommen um ſeine
Arbeitszeit bis zum Feierabend noch nützlich auszufüllen da er
von der Feldarbeit etwas zeitig heimgekommen Betreffs dieſer
Punkte fiel die Beweisaufnahme günſtig für den Angeklagten aus
Ein Mitknecht bekundete daß Deubel ihm nach jenem Vorgange
erzählte er hätte zu einem Mädchen geſagt er werde ſich ein
Fingerglied abhacken um nicht Soldat zu werden das habe er
aber ſo habe Deubel hinzugeſetzt blos aus Scherz geſagt Von
des Angeklagten Dienſtherrn Gutsbeſ Aug Burkhardt und deſſen
Sohn wurde bekundet Deubel habe keine Abneigung oder Wider
willen gegen das Soldatenwerden gezeigt vielmehr habe er zu
dem jungen Burkhardt geäußert freiwillig eintreten zu wollen
Jn der Arbeit ſei er ordentlich geweſen woraus ſich auch er
klärte daß er ohne beſonderen Auftrag Holz gebackt Ueber
Schwäche in ſeiner rechten Hand habe er zuweilen geklagt da ſei
ihm angerathen worden zum Arzt zu gehen Herr Sanitätsrath
Dr Triebel in Merſeburg deſſen Hilfe der Angeklagte am 10 Febr
zur Behandlung des verletzten Fingers in Anſpruch nahm gab
ſein Gutachten dahin ab daß er bei Unterſuchung jener Ver
letzung eine chroniſche Entzündung des rechten Handgelenks wahr
genommen die ſchon geraume Zeit vorhanden geweſen und die

o ey der rechten Hand beeinträchtigt habe Der Sachver
tändige erklärte auch daß Deubel wegen ſeines kranken Hand

gelenkes wahrſcheinlich nicht zum Militär genommen wäre Nach
dieſem Ergebniß der Beweisaufnahme erſchienen die Ver
dachtsmomente als hinfällig und es wurde in Uebereinſtimmung
z en Antrage des Staatsanwaltes auf Freiſprechung er
annt

Berlin 5 Nov Kammergericht Für alle Beſitzer von Stammſeideln iſt eine heute in der Reviſions
inſtanz erfolgte Entſcheidung des Strafſenats des Kam mer
gerichts von großer Wichtigkeit Der hier in Betracht kom nende
Thatbeſtand iſt in Kürze folgender Bei dem Gaſtwirth K zu
Nauen waren bei einer Reviſion der Schankgefäße 5 Stamm
ſeidel welche verſchiedenen Gäſten des Wirthes gebörten und
weder den Füllſtrich noch eine Angabe über den Jnhalt ent
hielten mit Beſchlag belegt worden Gegen den polizeilichen
Strafbefehl welcher auf 6 M Strafe und Einziehung der betr
Gefäße lautete beantragte K richterliche Entſcheidung woraufdas Schöffengericht zu Nauen nur die Geldſtrafe beſtätigte aber
die Dies t der Gefäße aufhob Auf die Berufung des Amts
anwalts welche ſich lediglich gegen die Freigabe der Gefäße
richtete hob die Strafkammer bei dem hieſigen Landgericht II
aber die Vorentſcheidung auf und gab nur eines der beſchlag
nahmten Gefäße welches 3/2 l maß frei indem ſie nämlich der
Auſicht war daß ein Seidel von einem ſo mächtigen Jnneren
gar nicht mehr unter die Schankgefäße zu rechnen ſei K legte
nun wegen Einziehung der vier anderen Seidel Reviſion ein
welche aber von der Oberſtaatsanwaltſchaft für unbegründet er
achtet wurde da das den Rauminhalt der Schankgefäße betr Ge
ſetz vom 20 Juli 1881 in Bezug auf Stammſeidel keine Aus
nahme mache Jn gleichem Sinne erkannte denn auch der Senat
auf Zurückweiſung der Reviſion

Provinzial Nachrichten
der Reblaus im Jahre 1893 betreffend iſt folgendes zu ent
nehmen Die von den Bundesregierungen 1893 in Reblaus
angelegenheiten aufgewendeten Koſten beliefen ſich auf 564,917
bisher überhaupt 4,537,637 M Die Unterſuchungsarbeiten in
den Rebgeländen der Provinz Sachſen hatten ein durchaus
ungünſtigeres Ergebniß als 1892 Dies erklärt ſich aus der
Aufdeckung einer großen Jnfektion in der Gemeinde Lobitzſch
Kr Weißenfels wo 10 neue Herde mit 11,046 kranken und nur

5920 geſunden Weinſtöcken feſtgeſtellt wurden So waren die
1154 Stöcke des Herdes 9 ſämmtlich infizirt und im Herd 6
waren von 747 Reben nur 6 geſund letztere waren ſicher
bereits von dem Jnſekt verlaſſen worden Der Flächen
inhalt dieſer Herde beträgt 1 ha 73 a 92 qm Jm ganzen
ſind 1893 in der Provinz Sachſen 227 neue Herde mit
13,447 kranken und 28,523 geſunden Stöcken auf einer
Fläche von 3 ha 78 a 8 qm aufgefunden worden Für die Ver
nichtung der 227 Herde wurden verwendet 286 Fäſſer Petroleum
mit 33,580 kg Nettogewicht und 3400 kg Schwefelkohlenſtoff
demnach durchſchnittlich für den Rebſtock 1,34 kg Petroleum ſo
wie 0,136 kg Schwefelkohlenſtoff oder pro Quadratmeter 1,64 kg
Petroleum und 0,166 kg Schwefelkohlenſtoff Die Ausgaben
für die Vernichtung ſämmtlicher Reblausherde in den Kreiſen
Querfurt und Naumburg die im weißenfelſer
Kreiſe fand erſt 1894 ſtatt ſtellen ſich auf 14,050 M Danach
ſind für jeden Rebſtock an Vernichtungskoſten ca 56 Pf
oder pro Quadratmeter der Herdfläche ca 69 Pf ver
ausgabt Jn der Provinz Sachſen ſind 1893 über
haupt aufgewendet worden 2541 M für Reviſionsarbeiten
15,130 M für Unterſuchungen und 14,050 M für Vernichtung
in Sa 31,721 M Die von privater Seite unternommenen
Verſuche zur Vernichtung der Reblaus durch Antinomin hatten
ein durchaus negatives Ergebniß Denn trotzdem der Boden
durch Antinomin gelb gefärbt und viel Waſſer zur Auflöſung
verwendet wurde blieben die Rebläuſe am Leben und die Reb
ſtöcke erkrankten Es darf deshalb nunmehr angenommen werden
daß Antinomin ebenſo wie jedes andere wäſſerige Mittel zur
Vernichtung der Reblaus unbrauchbar iſt Bemerkenswerth
bleibt noch der Einfluß der herrſchenden Windrichtung auf die
Verbreitung der Reblaus Bereits früher wurde die Befürchtung
ausgeſprochen daß im Diſtrikt Göhle der Gemarkung Frey
burg die von dem erſten Herde nach Oſten gelegenen ſieben
Weinberge in Gefahr der Verſeuchung ſchweben Dieſe Befürch
tung hat ſich erfüllt denn die fraglichen ſieben Weinberge ſind
ſämmtlich von der Reblaus ergriffen eine Thatſache die auch in
anderen infizirten Gemarkungen erkennbar iſt

S Tanugermünde 5 Nov Kommunalſteuern Zur
Deckung der kommunalen Bedürfniſſe ſollen nach Beſchluß der
hieſigen Behörden für das Jahr 1895,/96 100 Proz der Staats
einkommenſteuer und je 150 Proz der Gebände Grund und
Gewerbeſteuer als Kommnnalſteuer erhoben werden Dieſer
Beſchluß iſt von der Aufſichtsbehörde genehmigt doch hat der
Herr Regierungspräſident den ſtädtiſchen Behörden zugleich
eröffnet daß jeder weiteren Erhöhung der kommunalen Steuerzuſchläge die Segehntgecig verſagt werden würde wenn die
hieſigen Behörden es ſich nicht le ſein ließen das indireke
Steuerſyſtem mehr auszubilden wie bisher geſchehen ſei Dieſem
Winke hat unſer Magiſtrat ſchleunigſt Folge gegeben Jn letzter
Sitzung lag den Stadtverordneten eine Luſibarkeitsſteuer vor
die nach längerem Meinungsaustauſche intt 15 gegen 9 Stimmen
angenommen wurde Die in Ausſicht genommenen Steuerſähze
ſind gerade nicht allzu hoch Am höchſten mit 20 ſind die

J C Der kürzlich erſchienenen 16 Denkſchrift die Bekämpfung
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Maskenbälle berangezogen
öffentlichen und privaten Luſtbarkeiten bewegen ſich in den Grenzen

Die Steuerſätze für die übrigen

von einer bis fünf Mark Die Hundeſteuer ward zugleich von
6 M auf 12 M pro Jahr erhöht

W Erfurt 5 Nov Das neue Stadttheater, das in
ſeinen Gründungsphaſen einen immenſen Oppoſitionsſturm nicht
um mindeſten von ſeiten einzelner Stadtverordneten auszuhaltent hat in ſeinem bisher ſieben Wochen Guten Beſtande alle
efürchtungen zu nichte gemacht welche man in Bezug auf die

Möglichkeit ſeines Fortbeſtandes zu hegen glaubte Das Theater
bekanntlich nach den Dispoſitionen der Theaterdirektoren von

alle und Leipzig eingerichtet iſt allabendlich voll beſetzt des
eſteren ſogar ausverkauft und Theaterdirektor Becker zieht

nun die angenehmen Konſequenzen ſeines Wagemuthes Aus den
zen zum Theil ſehr wohlhabenden Orten der
erhält das neue Jnſtitut erheblichen Beſuch ünd der letztere
würde noch ſtärker ſein wenn die Einrichtung des Winterfahr

lanes unſerer Bahnen nur einigermaßen unter Berückſichtigungſer Intereſſen des Publikums erfolgt wäre

Könnern 5 Nov Weihnachtsmuſik Jm Anſchluß
an die Korreſpondenz in unſerer Abendausgabe vom Donnerstag
weiſen die Vorſtände des Männergeſangvereins und des gemiſcht
chörigen Geſangvereins die Behauptung zurück irgend jemand
ein Verſprechen gegeben zu haben in Kürze den Lazarus
aufzuführen Die Abſicht einer ſolchen Aufführung beſtehe aller
dings aber die betr Geſangvereine könnten ſich nicht an eine be
ſtimmte Zeit binden weil ſie auch auf die Förderung ihrer eigenen
Jntereſſen bedacht ſein müßten

5 Thierſeuchen in der Provinz Sachſen Am
31 Okkober d J herrſchte der Rotz Wurm im Reg Bez Erfurt
in einem Gehöft die Maul und Klauenſeuche im Reg
Bez Magdeburg in den Kreiſen Gardelegen in 3 Gemeinden
g Gehöfte Kalbe 6 Wanzleben 3 Wolmirſtedt 2

euhaldensleben 2 H Oſchersleben 1 Aſchersleben 2
Landkreis Halberſtadt 1 11 im Reg Bez Merſeburg Bitter
eld 1 Saalkreis 2 Merſeburg 2 Weißenfels 1

ie Lungenſeuche herrſchte im Reg Bez Magdeburg in den
Kreiſen Kalbe 1 Wanzleben 1 Wolmirſtedt 4 Neu
haldensleben 1

Patente Aumeldungen Bank für Bade und ſonſtige Zwecke
W Zeggert Leipzig Poſt Thonterg Karolaſtr 14 Münzenbehälter

ranz Eiſen garten Halle a Thalamtſtr 9 Dreſchflegel für FlegelSee ma inen C Meinicke Zeirbſt i A Senkrecht arbeitender Ver
diendſteinZiegelabſchneider für Straugpreſſen Th Groke Merſeburg
Vorrichtung zum Entſchlämmen von Abwäſſerkanälen W Ernſt Schmidt
Feipzig A d Pleiße 1 Ertheilungen Zerlegbarer Gitterträger H
Jo ly Wittenberg Apparat zur deliebigen während der Rotation ausführ
daren Verſtellung der Sektoren rotirender Farbenſcheiben E Zimmermann
Leipzig Emilienſtr 21 Vickenmeßeinrichtung an Paplermaſchinen L
Schopper Leipzig Arndtſtraße 27 Bonbonmaſchine zur Herſtellung von

iguren mit hohler oder glatter Anfſtellfläche Paul Franke Co Leipzigd Markranſtädterſtr 2 Muſikſpielzeug Gottlieb Zinner Söhne
chalkau Thür Durch das Notenblatt von Symphonions oder ähnlichen

Jnſtrumenten angetriebene Figuren G Kluge Leipzig Sophienſtr 10

Leipzig 5 Nov Luftſchiff Herr Dr phil Fritz Maſer
in Leipzig hat das Flugproblem in einer eigenartigen ganz
neuen Weiſe zu löſen verſucht Durch ein einfaches aber ſicheres
Mittel verwandelt er den heutigen unpraktiſchen Luftballon in
ein Luftſchiff welches ein ſicher lenkbares Fahrzeug zu werden
verſpricht Die Erfindung Dr Maſer s iſt bereits zum Patent
angemeldet worden

k WÄſk fVermiſchtes
Am Ziel Die Beſitzerin der Reichstagsbaukneipe in

Berlin hat ſich jetzt zur Ruhe geſetzt nachdem das bekannte
kleine Gaſthans welches innerhalb des Bauzaunes an der Ede
gegenüber der Hinderſinſtraße ſtand mit dem Zaune nieder
geriſſen worden iſt Als ſeinerzeit der Grundſtein für das neue
Reichstagsgebäude gelegt wurde kam der Ehemann der Frau um
die Erlaubniß zur Errichtung einer Reſtauration für die bei dem
Bau beſchäftigten Arbeiter ein Dieſelbe wurde ihm ertheilt und
zwar ohne jede Pacht hingegen mit der Bedingung daß er auf
eigene Koſten geeignete Räumlichkeiten herſtellen laſſen müſſe
Darauf ließ der Reſtauxateur das einſtöckige ziemlich geräumige
Gebäude errichten deſſen Koſten ſich auf ca 8000 M beliefen
Als vor längerer Zeit der Unternehmer ſtarb führte ſeine Wittwe
die Baukneipe weiter fort bis jetzt mit dem Fallen des Bau
zaunes dies ein Ende erreichte Von dem durch den Reichstags
bau Erworbene kann die Familie ſorgenlos leben

NunWinters Anknuft Aus Hirſchberg ſchreibt man
hat der Winter mit aller Macht im Gebirge ſeinen Einzug
gehalten Auf dem Hochgebirge ſind große Mengen Schnee
gefallen die nun wohl liegen bleiben dürften und bis tief herab
in den Dörfern und Weilern der Vorberge iſt die Schneedecke
ſichtbar Bereits rüſten ſich die eingefleiſchten Sportsmen zum
Aufſtieg nach dem Kamme und zur erſten Benutzung der geliebten
Sportſchlitten

B Elektriſche Ausſtellung Vom Gewerbeverein Karl s
ruhe geht uns das Programm zu für eine Elektriſche Aus
ſtellung welche im September 1895 mit beſonderer Berück
ichtigung des Kleingewerbes und der Hausbhaltung
n der ſtädtiſchen Ausſtellungshalle in Karlsruhe abgehalten

werden ſoll Unternehmer iſt der Gewerbeverein mit Unter
ſtützung des Staates und der Stadtgemeinde von welcher die
Errichtung einer elektriſchen Centralanſtalt in Ausſicht genommen
iſt Für das Kleingewerbe ſoll eine möglichſt vollſtändige Samm
lung aller in ſeinen verſchiedenartigen Berufszweigen verwendeten
Werkzeug und Arbeits Maſchinen zur Ausſtellung gelangen für
deren Betrieb die elektriſche Kraft geeignet erſcheint und durch
die gleichzeitige Vorführung von hauswirthſchaftlichen Bedarfs
mitteln und von Beleuchtungsgegenſtänden ſoll das Jntereſſe des

Publikums gewonnen werden Die Wärme und
Waſſerkraftmaſchinen ſind in den Bereich der Ausſtellung auf

enommen ſo weit ſie beſonders für Dynamobetrieb eingerichtet
ind Telegraphie und Eiſenbahnſignalweſen ſind ausgeſchloſſen

Im übrigen ſind die Ausſtellungsgegenſtände in zwölf Klaſſen
eingetheilt Wie wir hören ſollen dieſelben thunlichſt im Be
triebe vorgeführt werden Eine Prämiirung der Ausſtellungs
gegenſtände wird nicht ſtattfinden dagegen ſind möglichſt ein
gebende Berichte von Sachverſtändigen in Ausſicht genommen

e n x Ausſtellungsgegenden rg usſtellerr i iZuſtimmung veröffentlicht werden on etvent gud mit veren

Haberfeldtreiben Jn der Umgegend vorOtterfing hat jüngſt wieder ein gro es Haderfeh e
ſtattgefunden Nachts al Uhr ſchreckten Böller und Flinten
ſchüſſe die ſchlaftrunkenen Bewohner von Erlach aus den Federn
Die große Menge der Haberfeldtreiber e ſchätzt ſie auf 300
bis 400 Mann hatte ſich in zwei große Abtheilungen getheilt
um und auf dem Berge zwiſchen Erlach und Steingau poſtirt
wo auch das Treiben ſtattfand Nachdem die Häberer nach altem
Brauche verleſen worden waren begann das Treiben welches
verſchiedenen Bauern der ganzen Umgebung galt Da das Haberer

an
Grösstes Special Btablissement für Damen

am Platze
Garnirte Damenhüte
einfache u bochaparte Genreo

Trauerhüte
7 G Verkauf

gericht an unverhofft kam hatten die Ruheſtörer well keine
Gendarmerle am Orte war gar kein Hinderniß zu überſtehen

Der Fremdenbeſuch Luzerns Nach dem Bund haben
während der Saiſon vom 1 Mai bis 15 Oktober in Luzern
91,408 Perſonen logirt gegen 80,227 und 77,950 in denbeiben vorangegangenen Jahren Den größten Beitrag zu dieſerEntwicklung lleferte dieſen Sommer Großbritannien Leſſen An

ßebörlae 19,055 Perſonen ſtark eintrafen gegen 13,721 und 14,403
n den Jahren 1893 und 1882 Deutſchland das an Zahl der

nach der Schweiz Reiſenden mit 28,160 Perſonen alle anderen
Länder überragt weiſt gegenüber dem Vorjahr nur ein Mehr
von 2400 auf
Hühnereier im Bienenſtock Ein franzöſiſcher Bienen
üchter beſaß eine brütende Henne die nachdem ſie etwa acht
age auf den Eiern geſeſſen durch einen Zufall verunglückteDa der Bienenvater die angebrüteten Eier J verderben laſſen

wollte kam er auf die Jdee dieſelben in zwei Tafeln Watte zu
packen und in einen ſeiner Bienenkörbe zu bringen in denen be
kanntlich ſtets eine Temperatur von 38 Grad Celſius herrſcht
Durch eine unbedeutende Aenderung im Bienenhaus war die
Brutſtätte den Bienen unzugänglich gemacht Der Verſuch hatte
den Erfolg daß nach Ablauf der richtigen Zeit dem größten Theil
der Eier die Küchlein entſchlüpften

Schlafwagen Eine vortreffliche Neuerung die viele Reiſende
mit Jeden begrüßen werden wurde ſoeben auf den Bahnen
eingeführt auf den ruſſiſchen nämlich Auf deutſchen

dürfniß für ſolche Wagen anerkannt worden Auf der Strecke
Moskau Jaroslaw hat man jetzt ſechs Schlafwagen dritter Klaſſe
in Schnellzüge eingeſtellt und binnen wenigen Tagen wird die
Zahl dieſer Schlafwagen noch um vier vermehrt werden Nun
giebt es zwar in Deutſchland unter den Fahrgäſten dritter
Klaſſe doch auch Menſchen die auf langer Fahrt ermüden und
das Bedürfniß nach einer Ruheſtatt fühlen Aber bis unſere
Bahnverwaltung dadurch ſich beſtimmen läßt die ruſſiſche
Neuerung gleichfalls einzuführen darüber können immer noch ein
paar hundert Jährchen vergehen

Verbaunte Tolſtoianer Dem Daily Chronicle wird von
Odeſſa gemeldet daß einflußreiche Anhänger des Grafen Leo
Tolſtoi nach dem Kaukaſus verbannt worden ſind
Einige haben ſich in Tiflis andere in Kodjori einem Dorfe in
den Bergen bei Tiflis niedergelaſſen Andere Niederlaſſungen
der Anhänger Tolſtoi s befinden ſich in Kutagis dem Diſtrikt
Kuban und in dem Dorfe Sotchi an der Küſte des Schwarzen
Meeres zwiſchen Poti und Soukhoum Kale Die Anſiedelung
von Scotchi beſteht M aus Frauen Zu den Anſiedlern in
Kodjori zählt Fürſt Khylkoff Dieſer war es welcher vor zwei
Jelge ſeine Güter unter die Bauern der Nachbarſchaft ver
tbeilte Die Anhänger Tolſtoi s e faſt ſämmtlich den
beſſeren Klaſſen an Sie leben jetzt in äußerſter Dürftigkeit und
kleiden ſich wie Bauern

Brände auf dem Olymp Seit einigen w wüthen auf
dem Olymp böswillig gelegte Waldbrände die ſich bis jetzt
ſchon auf ein Terrain von 12 15 km ausdehnen Bisher iſt es
noch nicht gelungen denſelben Einhalt zu gebieten

Ein Sieg der Frauenemanzipation Die politiſchen Par
teien des amerikaniſchen Staates Utah wo die Mormonen
hauſen haben ſich verpflichtet den Frauen durch die neue Ver
faſſung das Stimmrecht zu gewähren Die rer
Zeiten iſt allerdings merkwürdig Vor wenigen t iel
en und jetzt politiſche Gleichſtellung der Männer und

rauen

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Kohblenmarkte Nach Mittheilung in der gestrigen

Verrammlung der Zeohenbesitzeor des RheinischWestfälisohen Kohlenszyndikatos aat der Absatz im Sep
tember 2,944,587 Tonnen betragen was eine Einsohränkung von ,8 Proz
gegen 8,61 Proz im August bedeutet Aus 8yndikata Reobnu nig
gingen im September 82,96 Proz Der Syndikatsabsatz betrug im dritten
Quartale 8,908,734 Tonnen gegen 8,271,487 Tonnen im a weiten Quartale
Ia diesem Jahre wurden 27,601,456 Tonnen verkauft von denen 3,962,990
Tonnen zur Ausfuhr bestimmt waren Die Händler und Konsumenten
beginnen mit der Erneuerung der am 1 April nächsten Jahres ab
laufenden Verträge Die Fördereinschränkung für den ablaufenden
Monat wurde einstimmig auf 10 Proz festgesetzt Der Vertrag mit dem
Westfälischen Kokssyndikat wurde tn angenommen
Die Abgabe für Mohrförderung die Entschädigung für Minderförderung
und die Strafe für Nichtlieferung wurde für 1895 gleichmässig auf 2 M
pro Tonne festgesetzt

In der Hauptvrerzammlung der Berliner neuen Gasakti en
gesellschatt theilte der Generaldirektor mit dass die Theerpreise
gebessert seiep Die Besserung werde voraussichtlich anhalten Der Gas
verbrauch während der ersten 3 Monate des neuen Jahres habe zugenommen
im Oktober sei er erheblich gegen das Vorjahr gestiegen Es sei Aussicht
vorhanden dass sich für Steinkohlengas eine neue bedeutende Absat2z
quelle dureh Einführung von Gasmotoren für den Strassen
bahnenbetrieb eröffnen werde Dieselben seien in Dresden be
reits erprobt und haben sich gut bewährt In Dessau habe sich eine
Aktiengesellschaft mit 350,000 M Grundkapital zwecks Erbauung einer
Strassenbahn mit Gasmotorenbetrieb gebildet Die Aussichten seien im
al gemeinen recht günstige Die Dividende wurde auf 5 Proz wie im
Vorjahre festgesetzt

Eisenbabn Einnahmen Die Betriebs Einnahmen der Ost
preussischen Süd bahn im Oktober 1894 betrugen nach vorläufiger
Feststellung 453,898 gegen Okt 1893 weniger 21,926 vom 1 Jan
bis 31 OKt 1894 2,907,374 M gegen das Vorjahr mehr 695,942
gegen endgiltig 3,387,508 M im Vorjahre mithin mehr 519,866 M
Wien 4 Nov Ausweis der Oesterreichisch UngarischenStaats
bahn österreichisches Netz vom Oktober 2,805,517 FI Mehreinnahme
gegen den euntsprechenden Zeitraum des vorigen Jahres 34,958 FI

Wanron nd Produktenbertohte
Getvreide

London 5 Nov Schlussber Loco Geireide fest Englischer
Weizen 1 sh höher fremder Weizen ziemlich begehrt we sser

1 sh höber gegen vorige Woche Für Alehl besserer Begehr
sh höher Gersts sh höher afer vu sh höber ziemlicher Be
ehr Angekommene Weizenladungen stramm aber ruhig Sehwimmende

Gerste für nahe Ankünfte sh höher bezahlt
London 5 Nov Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche

vom 27 Okt bis 2 Nor Engl Weizen 1623 fremder 46,261
engl Gerste 2154 fremde 28,063 er g Malzgerste 14,012 fremde
ngl Hafer 2105 fremder 82,621 Qrts engl Mehl 26,063 freides 48,023

Sack und 127 Fass
Amsterdam 5 Noy Weizen auf Termine fest per Nov

120 per Mlärz 123 Koggen loco fest do auk Termine test per März
95 per 41ai 98

Antwerpen 5 Nov Weizen fest Koggen behauptet Hafer
fest Gerste ruhbig

Poeost 5 Nov Weiren fest per Herbst 7,09 Gd ,11 Gr
per Frühj 6,74 Gd 6,75 Br Roggen per Frühjahr 5,70 Gd 5,72 Br
Hutor per Frühbj 6,05 Gd 6,06 ür

ZuoKkoer

Hamburg 5 Nov Sehbluasberioht Rüben Rohzuoker I Pro
dukt Basis 889 Kendement neue EUennes trei an Bord Uawburg pr Nov
9,85 pr Dez 9,05 pr März 10,20 pr Mai 10,42, MattHamburg 5 Nov Werte der Hamb Firma Joewloh u CompRäüben Zuek er f Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Nov
9,82 per März 10,17 Sohbleppend

athskeller Meüubau
III

Wiener Reisehüte
Theater Capotten
Ball Umhänge

zu ſesten An erkannt niedrigeten Preisen,

Bahnen werden Schlafwagen dritter Klaſſe na
türlich nicht geführt Jn Rußland dem man gewöhnlich
nur den langſamſten Fortſchritt zugeſteht iſt as Be

u

Parle 5 Nov Schlasxeher Rohzucxer ruhig 68 l000 26,25
Weisser Zuoker behauptet Nr 8 per 190 kg per Nov 27,59 per Pez 27,75
per April 28,37 per März Juni 28,87

London 5 Nov 960 Javazucker loco 127 rubig Räheo Roh
zuoker loco 9 mntt

Kafſtee
Hamburg 5 Nov Katleo fest Umentze 3000 San
Hambvüurg 5 Nov Bericht der Hamb Firina Joewieh u CompKaffee good averoge Sanios per Dez 69 per März 65 per Mai 64 per

Sept 62 Ruhig
Dawburg 5 Nov Nachmittageberieht Good avernge Santos

pr Der 68 pr März 64 pr Mai 63 per Sept 61 Behau tet
Hambu rg 5 Nov Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firmse

Joswieh u Comp Katfee good averege Suutos per Nov 69 per Der
68 per Mär 64 Unregelmässig
rj Hayre S Nov Vorm I0 Uhr 30 in Bericht der Flamurger
r J mann Ziegler Co Kallke good average Santos per

o 87,50 per Dez 86,75 per März 81,02 Unregelmässig
Ameterdam 5 Nov Java Kullſee good ordinary 60

Spiritus,Stettin 5 Nov Spirhus 1000 matit mit
stouer 30,80 per Nov Dez per April Mai

Posen 5 Nov Bpirhue loco Jo ohue PFuss O0er 49,0 do loco

Spirlius ruhbig per Nov Dez 19 BrHamburg 5 Nov
per Der Jau 19 Br per April Mai 20 Er per iai Juni 207 Br

Splritus per 100 109 exel 10 M Ver

70 M Konsum

Broelau 5 Nov
brauchsabgaben per Nov 46,40 do do 70 M Ve v n e erbrauchsabgaben per

Nordhaus en 5 Nov Privatnotirung Branntwein 45 Volper 100 kg ohne Fass ab Bronuerei 58,90 60,00 desgl e59,00 55,00 t 30 volParfs 5 Nov Sohlussbericht Spiritus fest
per Dez 2,75 per Jan April 33,59 ver Mai Augus

Fetroleum
Sitettin 5 Nov Ioceo 9,35

8 i burg 5 Nov Petroleum loco behauptet Standard wie loco
r

Bremen 5 Nov Dörsen Schluss Bericht Rafkinirtes Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Peiroleum Börze Ruhig o 4,90 Br

Aniwerpen 5 Nov Schluss Bericht Raffinirtes Type weiss
looo 12 her und Hr per Nov 12 Br per Jan 12 Br perJan März 12 Br Ruhig

New Vork 5 Nov Telegr Aufangs Kurse Petroleum Pipe
Iine certitieates r Nov

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Stettin S Nov Rüböl loco unverändert per Nov 43,79 per

Nov Rüböl per Nov 43,50 per Mai
April Muoi 44,20

Breeinu 5 44,00Köln 5 Nov Rüböl loco 48,00 per Mai 45,80 Br
UUamburg 5 Nov Rüböl unverzollt ruhig loco 44

Hremsen 5 Nov Schmalz Ruh g Wilcox 38 Pfg Armour
zhield 37 Pfg Cudahy 38 Pfg PFairbanks 32 Pfg Speck Ruhig
Short olear miidäl loco 37

Pest 5 Nov Kohlraps per Aug Sept 11,10 Gd 11,20 Br

por Nov 32,59
31,25

Amsterdam 5 Nov Rüböl loco 22 per Dez 20 perMai 21
Paris 5 Nov Sechlussbericht Rüböi ruhig per Nov 47,25

per Dez 47,50 per Jan April 47,25 per Mlärz Juni 47,59
Metalie

Ameterdam 5 Nov Bancazinn 40
London 5 Nov Chili Kupfer 40 wer s Monat 40 Lstrl
Londopn 5 Nov Blei epan 9 Lstrl eougl 10 Lstrl Zinn

665 Latrl Zink 15 Latrl Antimon
Glasgow 5 Nov Vorm 11 Ubr 6 M Roheisen, Mixed

numbers Wwaarants 42 sh 8 d Stetig
Glasgow 5 Nov Sohblussber Roheizeu

warants 42 eh 10 d
Glasgow 5 Nov Die Verschiffungen e in der vorigen

Woche 4420 Tons gegen 4332 Tons in derselben Woche des vorigen

Mixed numbers

Jahres
New PTork 5 Nov Zinn Sitraits 14,60 Doll Eisen Nr 2

Coltness 20 00 Doll

Kursbericht der HRalleschen Bankfirmen vom G Nov
m c Dividende Zins Linskür 9 termin fuss Kursnotis

Hallesche 49/0 Stadt Anl von 1862 u 4 103,50u 38290 Theater Anl von 1864 u 90,50 6
3 a Stadt 1886 u o 212 100,25 bau a 1882 u n 812 100 25Akener 3 Mru i 2 68,75 0Erfurter 3 z ws J u o 3 99 0Halberstädter 3 w m l1e80 u o 22 99,25Naumburger 3 Mmru i 3 i 55 6Tandschatil sij OgGentralPtanäbriete ma 333 10,26 0

Säehsischeaololan schaftl Pkandbriete Hru 4108,52 0

2 u 8 101,25405 Provinziäl Auleins u 103 50 0
/2 fhu h s 1c0 10Knappschafts Berulsgenossehsehaft

4090 Anleibe u u 4 103 60Unstrut Reg 320 Obl Bretl Nebra Hru h 3 898,50 6
Cröllw Papierfabr 40/0 Hyp Anl u h 4Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl u 99,50 0Körbisdorf Zuckerfabrik 40 i u o 156,28Ludwig II Gewerkschaft ru i 4 3100,25 BNaumburger Braunkohlen u 4 100 6Waldauer Braunkohlen u o 102,75 0Jäehs Thür Braun V 929Sehldv u i 4 h 103,509 0
Werschen Weissenf Brk 4 ru 4 103,80Zeitzer Paraff u Solaröltabr 590

Schuldv rückz à 199 5 u 5 104,60 60FHIallesche Bankvereins Aktien 1893 7 i 5 154 6Spar u Vorschuss Bank Aktien 1893 48 90 6Cönnern Malzfabrik Aktien 1I89394 6 i 5 130 0
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 1893 94 4 i 4 120 0Dörstew Rattmannsd Braunk A 189394 L 4 50
Eilenburger Kattun Manutaktur Akt 183394 0 s 4
Feldschlösschen Brauerei Aktien I1892931 4 o
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1893 94 es 4 1016Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1893 27 r a
IIallesche Strassenbahn Aktien 1883 o h aHildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189394 6 M 4 146,50 6
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien I189394 7 a 99 6Landsberg Malzfabrik Aktien 1893 93 6 i 5Naumburger Braunkohlen Aktien II888 9 e 8 4 124 6
Niemberg Malzſabrik Aktien H89392 4 i 4 85 6Packhofs Aktien 1893 4 S 4 45 0Sächs Thür Braunk St Aktien 1893 6 4 1206Süchs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 6 r 5 u
Waldauer Braunkohlen St Aktien II89393 4 N 4 99 6
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189394 12 4 180 6
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1893 94 20 i
Zeitzer Paraff u Solacölfabrik Ak I189394 4 4
Zuckerratfinerie Halle Aktien I89393 12 o 4 136 6
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe koo keoKonsolidirte Plännerschaft Kuxe fteo koo 197 6

verstehen sich aufs StückDie mit bezeichneten Kurse der Effekten

Letzte Nachrichten
Berlin 5 Nov Zu einer energiſchen her Se

in Sachen Leiſt iſt es in der heutigen Sitzung der General
ſynode gekommen Siehe den Bericht an anderer Stelle
dieſes Blattes Bemerkenswerth iſt das Verhalten des Syno
dalen Humbert eines Beamten im Auswärtigen Amt
welcher für die Kundgebung der Generalſynode ſeinen Dank

utz u Weiss waaren kücher

ausſprach

JJ Lewin
Pedern Halle a S

Marktplatz 2 u Z JBhumen



Schürzen und

Damen und Kinder
in Baumwolle Wolle Seide und e ren

Stoffen von einfachſter bis
eleganteſter Ausführung

och

allen Preislagen
empfehlen

Seschw Jüdel
IIalle a S

101 Leipzigerſtraße 101
Adler für Künvtllehe Zähne

Ankertigung künstl Cebisse
in Gold Platina und Kautschuk

Plombiren der Zähne
mit Gold Silber Emaille ete

Schmerzloses Zahnziehen
sowie

alle Arbeiten zur Erhaltung der Zähne

Fran HirseKorn
Leipzigerstrasse II rEingang Kl Sandberg

reizende Klavierstücke
Salonſtücke u Tänze in eleganter
Notenmappe nur 4 Verz grat
A Heinze Leipzig Sophienſt 26

Garantirt reine geſunde ungegypſte
franzöſiſche

Natur weine
roth und weiſz bis herab zu 40 Pfg
per Flaſche empfiehlt rAdier Drogerie Königſtr 15 S

Herren
Damen
Kinder

Schiürm abriük
gegründet 1854

egen
Schirme

Grösste Auswahl am PlIatz
Beste solidesto Waaro Garantie für Haltharkeit

Reparaturen und VUeberziehen
Auswahlsend ungen

fichelt
w e l

S

Klein
sohmieden

39819 II V

Ich habe mich in Halle als
praktischer Arzt für innere
Krankheiten insbesonderse
für Magen und Darmleiden
niedergelassen

Sprechstunden 11 Uhr Vm
4 Uhr Nm

Dr med E Weber
Alte Promenade 32 I
Jch bin zur Rechtsanwaltſchaft

bei dem Amtsgericht Sangerhauſen zu
elaſſen und habe ich das Bureau des

Rechtsanwalts und Notars Wſigand
Markt 7 übernommen Zugleich iſt
mir in meiner Eigenſchaft als Notar
der Wohnſitz in Sangerhauſen an
gewieſen
Sangerhanuſen den 2 Nov 1894

Peschlce
Rechtsanwalt und Notar as

Doppelte Vuchführung

ertheilt Jnventur Aufnahmen u Neu
einrichtung f Fabriken u Geſchäfte übern
Fr Carl Beyer Fritz Reuterſtr 10 p

Petroleum Motoren Modelle an
1 befähigten Modell Tiſchler der 1 Mo

5 aeS I II 0e

Gr Ulrichſtr 50

ilh mir dort

W

lein

IVeDtur Auvrert

dauert nur noch

vis

Sonnabend den 10 Novbr er

Il Wedäy Pöuiche
e n
re Möbelfabrik nnd Magazin

FB G G V a Rathhausſtraße 6
entpfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbe
wagren zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend
vergrößerten Arbeits und Lagerräumen unr gute ſelbſtgefertigte Möbel

m

ſowie permanent aufgeftellte eomplette Zinmereinrichtungen unter jeder
gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen

Bernh GrunwaldlKein Taden unr Rathhausſtraße 6
Tiſchlermeiſter

Deutscher Porter
Malz Extract Gesundheits Bier

aus der
Brauerei und Malzfabrik

X WIIINo R NÜNLBDRG aBlbe
c

Gutachten Der Deutsche Porter von Max Wüllnow Gericke
in Müllberg Elbe ist nach meiner durch eingehendste Untersuchungen

und Prüfangen gewonnenen Ueberzengung siehe Gesammtanalyse ein
äausserst Kraftiges stärkendes und vollkommen reines Nahrimigs und

Genussmittel hergestellt nach besonderem Brauverfahren unter Verwendung
bester Rohmaterialien mithin ein Brauproduct welches nicht nur Blat

armen Reconvalescenten sondern auch Nichtleilenden als vortreſftliches
Getränk dienen Kann und wird Dr Erwin Kayser Dresden

vereid Chemiker
Desgleichen untersucht und empfohlen von Herrn Dr Bischoff

Gerichtschemiker Berlin Herren Dr R Frühling und Dr Julius Schulz
gerichtlich vervidete Handelschemiker Braunschweig r

Allein Verkauf für Halle übertragen Herrn
Julius Koch Biergrosshandlung Halle Sternstr I

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

ſo heißt ja wohl die Firma in der

bei der man allerhand oose
zu kaufen bekommt Gleich werde

3 Mk ein Weſeler Loos

kaufen a

Spiegel und Polſter

Tuch u
in modernen Fa

ne f W

für Feſtkleider für Strapazierkleider

Abgabe beliebiger
Maaße an Jedermann

Buchskhinſtoffe

rben modernen Geweben u gediegener dauerhafter Qualität
i ſpeziell zu jedem Kleidungsſtück paſſend gute ſtrapazierfähige Mittelqnalität
e blau braun und ſchwarz Cheviot A 80 per Meter

Muſter portofrei Reelle ſorgfältige Bedienung billige Preiſe
Gebrüder Dold Tuchfabriſcanten

illingen bad Schwarzwald
e u 2

veitäus beste Schniollschreibnaséh ine

dte

Nach neinen Daf ürhalt enrträd dige
AHAMMOND in itrerzgetzigen gest aTküvon
Keiner anderenysehreſbnaschinererre foht
oder gar

an der techni schen Hocfschulersfut t gar

übertroffen
Professor Dr R ehe

h h h h h h e h h
or führung durch mernen,än Kurzem nacn
hier Komnenden Ven treten Kostenfeer auf
Senackricen tagung an gen Cent Verxvet en

Leipzig

F Schrey Berlin S W 19
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Lamas
emdenfianell

in bekannter Güte

e

e e

ten ee eS c
Ausverkauf wegen

Aufgabe des Geſchäfts von
Schlaf Pferde

FPlanelle
und

ſowie Süeke und PIANCN empfehlt billigſt

erſtr 81 I Wehrn

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel z

Reisedecokoen
Rock

tor bedarf zu vergeben Off unter
T 4241 an die Exped d Zeitung

Gebiſſe von 2 Mk au
ohne die Wurzel zu ziehen

Plombiren rReparaturen ſofort
Martha BEfſo
Student wünſcht Vuthhilfeſtunden

aa u ertheilen Offerten unter V 42
an die Exped d Ztg erbeten

Wer ertheilt einem Oberſecundaner
täglich eine Stunde in Griechiſch und
Latein Adreſſen mit Preisangabe sub
1981 P an die Exp d Ztg erb

Zur Anfertigung von Damen u
Kindergarderobe in und außer dem
Hauſe empfiehlt ſich
K Brücker Grünſtr 29 v r

Hüte werden billig und flott garnir
Damen und Kinderkleider einf
und elegant werden angefertigt

Oleariusſtraſze 1I1 II links

Ahrketten
für Damen und Herren in echt
Gold 14karätig Gold mit Silber
unterlage echt Silber Ia Talmi

und echt Nickel empfiehlt

F RR TWiüttel
Liebenauerftraſte 165 r

Abends bis 9 Uhr geöffuet

Briefmarkeerſ Hinduſtan Wiengrten
Cochin Travankore Gavalior e
zu billigſten Preiſen durch

I BoltenGörlitz Landeskronſtraße 51

2 einz Plüſchſeſſel rothbraun
neu zurückgeſetzt 1Plüſcheauſeuſe
noch wie nen ſtehen geblieben
1 Bettſchirm 3theilig neu ſtehen
geblieben 2 kleine Plüſchſtühle
neu ſtehen geblieben 1 polirte
Bettſtelle mit Matratze zurück
geſetzt verkauft preiswerth

R Zeppel Geiſtſtr 21

Filzschuhe
das Beſte und Gediegenſte in dieſem
Artikel liefert wie bekannt nur die
gröſtte und alleinige

mPilzwaarenfabrik Lindoe
D Gr Steinſtraße D

Von meiner Nach
zucht edler
Kapgrienvögel

welche aufdenletzten
Ausſtellungen in

alle a/S Leipzig
era Zeitz Dort

mund Greiz Er
Ffurt mit erſten und

A zweiten Preiſen
vrämiirt wurden gebe Hähne zu 6 8
19 30 und Weibchen 1,50 abBei Anfragen nach auswärts bitte
Retourmarke Verſandt unter Nach
nahme oder Einſendung des Betrages

Sollten dieſelben dem Preiſe nicht ent
ſprechen ſo nehme ſolche anſtandslos
nach 3 Tagen retour und zahle

Betrag abzüglich Porto zurück

Abii Bunmiivuer
Halle a7S, Jorſterſtraſe 39

Mit 3 Belblättern
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